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Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern 
und Osdorfern ein gesundes, friedliches 

und gutes Jahr 2018!

Freuen Sie sich auf unser Jubiläumsjahr – 
750 Jahre Osdorf!

Wann gab es das zuletzt?
Weiße Pracht im Bauerngarten des Heidbarghofs
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• Lothar Neumann

Kostenloser Botendienst

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Langelohstr. 158 · 22549 Hamburg · Tel. 80 66 36 · Fax 8 00 84 76

123 x 32 mm
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Der Bürger- und Heimatverein im Internet 
www.buergerverein-osdorf.de - E-Mail: buergerverein-osdorf@gmx.de

Postadresse für das Vereinsblatt: Grönenweg 77, 22549 Hamburg
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Neujahrsgruß
Liebe Mitglieder des Bürger- und Heimatvereins Osdorf, liebe Freunde, liebe Osdorfer, 
im Namen des Bürger- und Heimatvereins möchte ich Ihnen allen ein friedliches, gesun-
des Jahr 2018 wünschen.
Ich hoffe, Sie alle haben die Weihnachtsfeierlichkeiten besinnlich in der Familie oder mit 
Freunden verbracht und sind hoffentlich auch gut in das neue Jahr 2018 hineingekom-
men. Für das vor uns liegende Jahr wünsche ich uns vor allen Dingen Gesundheit und 
Frieden. 
Geht es Ihnen auch so wie mir, dass ich den Eindruck habe, die Zeit rast immer schneller 
und kaum hat das neue Jahr angefangen, schon ist es wieder vorbei. Und was hatte 
man sich für das alte Jahr alles vorgenommen – und was hat man geschafft? Ja, ja, es 
gilt der alte Spruch: nimm di nix vör, dann sleit di nix fehl! 
Das vergangene Jahr hat wiederum einigen von uns Gesundheit und viel Glück gebracht 
und anderen Leid und Pech. Einige haben uns verlassen. Wir werden ihrer auf unserer 
nächsten Jahreshauptversammlung gedenken. Aber es sind auch neue Erdenbürger 
hinzugekommen. Sie begrüßen wir aufs Allerherzlichste. So gesehen unterschied sich 
2017 nicht besonders von vergangenen Jahren. 
Über 70 Jahre herrscht jetzt Frieden in unserem Land, eine wahrlich lange Friedensperi-
ode hier im Herzen Europas. Leider aber werden immer mehr Soldaten aus Deutschland 
im Ausland in Kriegshandlungen verwickelt. Hoffen wir, dass sie alle heil wiederkommen 
und ihre Familien sie bald gesund in ihre Arme schließen können.
In Osdorf ist 2017 eine Riesenmenge Geld für einen Straßenumbau mit Fahrradwegen 
ausgegeben worden – unser Geld. Trotz großer Proteste der Bürger und des Bürger- und 
Heimatvereins haben die Politiker wieder einmal gemacht, was sie wollten – gegen den 
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Willen der Bürger und sogar der Lokalpolitiker. „So sollen die in Hamburg man weiter-
machen!“ Die nächste Wahl kommt bestimmt und wir haben ein gutes Gedächtnis:  und 
dann wundern die Politiker sich wieder über das Ergebnis. 
Aber so schlecht können unsere Politiker und die Verwaltung ja nicht sein. So geht 
es – bei allen noch vorhandenen sozialen Ungerechtigkeiten – den meisten Menschen 
hier doch recht gut. Statt des von den Medien noch verstärkten „Meckerns auf hohem 
Niveau“ stünde uns, glaube ich, ein wenig mehr Bescheidenheit und Dankbarkeit gut 
zu Gesicht.
Ich wünsche allen ein friedliches, gesundes Jahr mit viel Freude und Glück. Hier in 
Osdorf werden wir das 750jährige Jubiläum feiern und ich hoffe, möglichst viele von Ih-
nen in der Jubiläums-Festwoche zu sehen und bei den verschiedenen Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen! Viele Osdorfer sind schon fl eißig mit den Vorbereitungen zum Fest 
beschäftigt und in unserem Vereinsblatt werden wir Sie regelmäßig informieren. 
Daneben werden unsere jährlichen Veranstaltungen und Angebote natürlich wie ge-
wohnt stattfi nden und wir hoffen, dass für jeden etwas dabei ist. Es bleibt dabei: In 
Osdorf muss niemand allein sein!
Alles Gute Ihr Dr. Gerhard Jarms

Termine im Januar
NEUJAHRSEMPFANG  2018

Der Bürger- und Heimatverein Osdorf lädt zum traditionellen Neujahrsempfang ein

am Freitag, dem 05. Januar 2018
im Elbe-Kino/Osdorfer Landstraße
Ab 14.00 Uhr ist bei einem Glas Sekt 

oder Saft Gelegenheit zum Klönen 

Um 15.00 Uhr können Sie sich 
auf einen schönen Film freuen.

------

PREISSKAT FÜR ALLE
Der Bürger- und Heimatverein Osdorf lädt ein zum Skatspiel 

am Mittwoch, dem 31. Januar 2018,
im ehemaligen Kuhstall des Heidbarghofs.

Beginn: pünktlich um 19:00 Uhr
Teilnahmegebühr: 15,00 €, für Vereinsmitglieder: 10,00 €

Es gibt wieder schöne Preise für alle Teilnehmer zu gewinnen. 
Preisgünstige Getränke und ein Imbiss werden angeboten.

Anmeldungen vom 22.01. bis 29.01.2018 unter Angabe des Namens, des Vorna-
mens und der Telefonnummer bei Peter Kühl, Telefon 0172 / 855 0447 oder per 
E-Mail (ab sofort) an peter.kuehl@web.de.

Auch Spieler/Spielerinnen mit geringer Erfahrung sind willkommen; es geht uns 
auch um Spaß und gemütliches Beisammensein.

Wir freuen uns auf Sie!



OSDORF    5

  3. Alexander Ihle 
  3. Michael Kagerah
  3. Jutta Reincke 
  3. Elsa Schmidt 
  4. Helga Becker
  4. Inke Jaspersen 
  4. Hans Kolbe
  5. Ursula Meyer-Hinsch 
  7. Christa Fischer
  7. Ida Greiner
  7. Hans-Peter Harloff
  7. Ursula Stange
  8. Ralf Warnecke
  9. Udo Keller
10. Elke Fergen

10. Sabine Sannig
10. Gisela Schiemann
11. Ernst W. von Appen
11. Gabriele Jötten
11. Barbara Menkens
14. Ingeborg Siegel
16. Inge Johannsen
16. Wolfgang Linnighaußer
16. Klaus Schröder
16. Harald Vollmer
17. Brunhilde Otten
17. Hans-Peter Radbruch
18. Peter Faber 
18. Hans Hoh
18. Ingrid Jarms

18. Michael Lembke
18. Gerda Maass
19. Peter Werth
21. Beate Jennert
22. Helene Legart
23. Günter Pantelmann
23. Katharina Zeyssig 
24. Ulrich Schwengler
27. Babette Hess-Gieseler
30. Bernd Borchert
30. Günther Hädecke
30. Ingrid Klünder

Herzlichen Glückwunsch

Geburtstage im Januar

Am 23. Januar feiert Günter Pantelmann seinen 90. Geburtstag, zu dem wir herzlich 
gratulieren und alles Gute und Gesundheit wünschen!

Als neue Mitglieder begrüßen wir:
Elke Fergen  Rugenbarg 42 22549 Hamburg
Jutta Franklin Jochim-Sahling-Weg 102 22549 Hamburg
Babette Hess-Gieseler Grönenweg 53 22549 Hamburg 
Astrid Koletzki Am Landpflegeheim 3 22549 Hamburg
Renate und Günther Tank Stiefmütterchenweg 23 22607 Hamburg

Spielnachmittag   jeden 1. Donnerstag im Monat

Plattdüütscher Kring   jeden 2. Donnerstag im Monat
Wir fangen immer um 14.30 Uhr an –  auf dem Heidbarghof, Langelohstr. 141.

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

Alle Bestattungsarten in jeder
Preislage auf allen
Friedhöfen,
Seebestattungen
und Bestattungsvorsorge.

100 Jahre in Osdorf und allen Elbvororten

Rugenbarg 39 - 22549 Hamburg-Osdorf Tag und Nacht: (040)803559

www.lauwigi-bestattungen.de

123 x 65 mm
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Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne KG                                                            www.seemannsoehne.de

Schenefeld                     Blankenese                    Rissen                       Groß Flottbek                  Bestattungen 
Dannenkamp 20             Dormienstraße 9             Ole Kohdrift 4          Stiller Weg 2                      aller Art und
22869 Schenefeld          22587 Hamburg              22559 Hamburg        22607 Hamburg                 Bestattungsvorsorge
Tel.: 040 - 8660610       Tel.: 040 - 866 06 10      Tel.: 040 - 81 40 10   Tel.: 040 - 82 17 62              

In Schenefeld finden Sie unser Trauerzentrum mit eigener Trauerhalle, Abschiedsräumen und unserem Café.

Am 31.12. 2017 waren Mitglied im Bürger- und Heimatverein: 

30 bis 40 Jahre 
Elisabeth und Erich Becker
Gerhard Brockmann
Edith Dittmer
Christa Fischer
Jürgen Hillert
Margot Hinrichsen
Peter Jancke
Dr. Gerhard und Ingrid Jarms 
Helmuth Kleibs
Jonny und Waltraud Knabe
Manfred Kuhn
Ingeborg Langeloh
Thomas Leseberg
Gerhard List

Gisela Maiwald
Hildegard und Rudolf Materla
Marie-Luise Reckewell
Ellen Roggenkamp
Ingrid und Jürgen Schnoor
Ingeborg Scholz
Dr. Thomas Schulz
Christa Sibbertsen
Rolf Sieger
Annemarie und Fritz Schröder
Ellen Werner 
Jürgen Wett
Heike Wilkens

41 bis 50 Jahre 
Ernst-W. von Appen
Werner Becker
Günter und Waltraud Bergmeier
Anneliese Coenen
Karl-Heinz Duncker
Annemarie Geddert
Winfried Giering

Hans-Peter Harloff
Fritz Hauschild
Erika Kleibs
Hans-Wilhelm Radbruch
Anni Tiedemann
Inge und Ralf Warnecke
Wohn- und Pflegeheim Tabea

Mehr als 50 Jahre 
Hans-Jürgen Gebhardt
Gerhard Gries
Hans-Peter Johannsen

Bauverein der Elbgemeinden
Freiwillige Feuerwehr Osdorf
Tanzclub Imperial

Wir danken diesen Mitgliedern für ihre Vereinstreue und ihr Engagement und hoffen, 
dass sie sich auch weiterhin bei uns wohlfühlen und gern unsere Angebote wahrneh-
men!
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Seit 1661 in Alt-Osdorf Dr. Mario A. Fichera

Rugenbarg 9 ∙ 22549 Hamburg
Tel. 040/80 78 37 80 u. 040/80 78 37 81 ∙  Fax 040/80 78 37 82

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

123 x 35 mm

M O B I L E  S T E U E R B E R AT U N G
H a m b u r g

Da ich über fünfzehn Jahre Praxiserfahrung habe, weiß ich genau wie „lästig“ 
es ist, die Unterlagen für die Steuer während der üblichen Geschäftszeit beim 
Steuerberater abzugeben. So habe ich mich entschieden, als mobiler
Steuerberater zu arbeiten.

Nach einer Terminvereinbarung komme ich gern bei Ihnen vorbei, gehe 
sämtliche Unterlagen vor Ort mit Ihnen durch und selbstverständlich bin ich 
auch zur Schlussbesprechung / Unterzeichnung bei Ihnen zu Hause.

Termine können � exibel nach Vereinbarung getroffen werden.

Ihr mobiler Steuerberater

Uwe Czeppel Geranienweg 37, 22607 Hamburg
Dipl.-Betriebswirt (FH) Telefon 0171/4552944
STEUERBERATER email: Uwe.Czeppel@t-online.de

750 Jahre 
Osdorf

Festwoche: 
21. bis 27. Mai 

2018
Es ist soweit!

Das Jubiläumsjahr 
ist da! 

Während der geplanten Festwoche soll es viele Veranstaltungen geben wie Konzerte, 
Lesungen, Sportturniere, Mitmachaktionen, Ortsspaziergänge, dazu verschiedene Aus-
stellungen zu Osdorf in den Schulen, Kirchen, Kindergärten und auf dem Heidbarghof. 
Das hoffentlich abwechslungsreiche Programm soll rechtzeitig in gedruckter Form für 
die Bürger vorliegen, so dass jeder sein persönliches Programm für die Festwoche zu-
sammenstellen kann. Höhepunkt wird das Festwochenende am 26./27. Mai 2018 sein 
mit ökumenischem Gottesdienst und einem umfangreichen Programm im und um das 
Festzelt am Goosacker.

Neuauflage der Osdorfer Chronik
Zum Jubiläumsjahr werden wir eine Neu-
auflage der Osdorfer Chronik herausge-
ben. Die Geschichte Osdorfs mit all ihren 
Facetten bis hin zur Gegenwart wird der 
Leser in dieser Neuauflage finden. Freu-
en Sie sich schon einmal darauf: Näheres 
dazu lesen Sie bitte in einer der nächsten 
Ausgaben.

Die 
alte 
Chronik
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BESTATTUNGEN

Gegründet 1896

22765 Hamburg (Altona) · Rothestraße 55 · Telefon 39 69 65

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 11.4.2014

123 x 40

Unsere nächste 
Ausfahrt führt uns
am Donnerstag, dem 
15. Februar 2018, nach 
Hamburg-Neugraben 

in den „Jägerhof“ zum Grünkohlessen. 
Anschließend fahren wir nach Hoopte ins 
„Hofcafé Löscher“ zum Kaffeetrinken. 

Abfahrt 11.00 Uhr, Bushaltebucht Osdor-
fer Landstraße 

 Anmeldungen:
Jeweils ab 20. des Monats am Montag, 
Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 10.00 
Uhr, persönlich per Telefon bei Frau Anke 
Thiele, Tel.: 80 42 15 
Denken Sie bitte daran:
Wer auf der Warteliste steht, muss sich 
in jedem Fall melden, ob er teilnehmen 
möchte oder nicht. 
Letzte Abmeldung: Am Freitag vor der 
Ausfahrt, da wir sonst leider Euro 12,00 für 
die Busfahrt berechnen müssen.

Unsere geplanten Ausfahrten für 2018
Damit Sie planen und sich schon einmal freuen können, finden Sie hier die Ziele 
der diesjährigen Ausfahrten: 

März  „Zum Schützenhof“, Borstel-Hohenraden, Mehlbeutelessen, Bad 
Bramstedt

April „Hansens Brauerei“, Flensburg

Mai „Hof Nuttelmann“, Steyerberg, Spargelesen, Nienburg/Weser

Juni „Seeterrassen“, Laboe

Juli „Zum Yachthafen“, Brunsbüttel 

August „Ratskeller“, Lüchow, Nemitzer Heide

September „Schlosscafé“, Schloss Ludwigslust

Oktober „Lexfähre“, Kohlbüffet, Büsum

November Appelbeck am See, Karpfen, Hofcafé Oelkers

Dezember „Dithmarscher Gänsemarkt“, Gudendorf, Heide Weihnachtsmarkt
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Karpfenessen
In diesem Jahr fuhren wir wieder nach 
„Appelbeck am See“. Viele unserer Mit-
fahrer finden hier den Karpfen am besten. 
Wir wurden auch nicht enttäuscht. Es gab 
Suppe vorweg, Karpfen satt, Forelle blau 
oder gebraten oder Fleischteller mit Ge-
müse und Kroketten, dazu reichlich Sah-
ne-Meerrettich, Kartoffeln und zerlassene 
Butter. Es war ein Genuss! Zum Nachtisch 
reichte man uns Rhabarberkompott mit 
einer Kugel Eis. Alle waren zufrieden und 
sehr satt.

Nach dem Essen gingen wir noch in den 
1. Stock des Hauses, um uns die obliga-
te Adventsausstellung anzusehen. Wie in 
jedem Jahr wurde das eine oder andere 
gekauft.

Nach kurzer Fahrt kamen wir nach Bux-
tehude. Hier wurde fleißig an der Weih-
nachtsbeleuchtung gearbeitet. Überall an 
den Straßenlaternen waren schon Hase 
und Igel angebracht, nur die Beleuchtung 
war noch nicht an. Da wir zwar diesiges 

Wetter, aber keinen Regen hatten, gingen 
wir durch die Innenstadt und die Fußgän-
gerzone sowie in Geschäfte und Cafés. 
Trotz des reichlichen Mittagessens musste 
doch das eine oder andere Stück Kuchen 
sein.

Nach ein wenig schleppender Fahrt auf 
der A7 vor dem Elbtunnel kamen wir nach 
einem schönen Tag wieder in Osdorf an. 

Anke Thiele

Appelbeck am See
Foto: Anke Thiele

Kranzniederlegung am Volkstrauertag
Grau in Grau, kalt und regnerisch hatte 
sich der November in der Woche vor dem 
diesjährigen Volkstrauertag gezeigt. Als 
wir uns aber am Sonntag am Ehrenmal 
auf dem Eichenplatz/Osdorfer Landstra-
ße zum Gedenken der Opfer von Kriegen 
und Gewaltherrschaft versammelten, ver-
suchte sogar die Sonne für einen kleinen 
Moment hervorzukommen, so dass die  
jährlich vom Bürger-und Heimatverein Os-
dorf veranstaltete Gedenkfeier im Trocke-
nen stattfinden konnte. Jonny Knabe und 
ich hatten einige Tage zuvor den Platz vor 
den Gedenksteinen mit Tannengrün  abge-
deckt und das Laub entfernt. Neben einer 
Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr, die 
mit zwei Fackelträgern auch eine Ehren-
wache stellte, nahmen Vertreter der Bun-
deswehr und eine Bläsergruppe des Spiel-
mannszugs BLAU WEISS Osdorf sowie 

ungefähr 20 weitere Personen an der Ge-
denkfeier teil. Bundeswehr, Sozialverband 
Deutschland und die Feuerwehr, auch im 
Namen der  Osdorfer Vereine und Verbän-
de, legten Kränze nieder.
In seiner Rede gedachte der Vorsitzende 
des BHV, Dr. Gerhard Jarms, der Millionen 
Opfer der Gewaltherrschaft der Nazis und 

Ehrenwache am Ehrenmal
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der beiden Weltkriege. Ob-
wohl wir seit 72 ½ Jahren in 
Mitteleuropa in Frieden leb-
ten, sollten wir auch der Op-
fer der Willkürherrschaft vor 
27 Jahren in unseren östli-
chen Bundesländern und der 
Toten an der innerdeutschen 
Grenze gedenken, ebenso 
der unzähligen Menschen, 
die seit Ende des 2. Welt-
kriegs in den weltweit immer 
häufiger werdenden Konflik-
ten umgekommen seien, so-
wie der Millionen Zivilisten, 
die infolge solcher Ereignis-
se vertrieben, gequält, ge-
foltert und vergewaltigt wur-
den oder verhungerten. Die 
politischen Führer dächten immer mehr in 
Kategorien der Macht als an das Wohl ih-
res Volkes. Beispiele seien Putin, Erdogan, 
Kim Yong und Assad, aber auch Trump 
mache die Welt wohl nicht sicherer.

Jarms äußerte den Wunsch, 
dass es hier friedlich bleiben 
möge, Dinge wie beim G20 
Gipfel sich nicht wiederho-
len und wir vom Terrorismus 
verschont bleiben mögen.
Zum Schluss gedachte 
Jarms besonders der in 
jüngster Zeit im Auslands-
einsatz gefallenen und ver-
wundeten Soldaten der 
Bundeswehr. Er hoffe und 
wünsche nicht, dass wir 
eines Tages einen weiteren 
Gedenkstein hier errichten 
müssten.

Die würdige und nachdenk-
lich stimmende Feier wurde 

mit „Ich hatt‘ einen Kameraden“, gespielt 
vom Bläserchor des Spielmanns- und Fan-
farenzuges BLAU-WEIS Osdorf, beendet.

Gerhard List

Fotos: Hannelore Leibinnis

Osdorf kochte über zum 29. Mal
Wie immer am 1. Advent „kochte Osdorf 
über“. Fleißige Helfer trafen sich morgens 
zum Aufbau des Stands vom Bürger- und 
Heimatverein. Aktiv unterstützt wurden wir 
von Helfern der Kirchengemeinde St. Si-
meon, mit denen wir uns auch dieses Mal 
den Stand geteilt haben.
Wie jedes Jahr erfreuten besonders die 
Stellwände mit alten Fotos aus Osdorf und 

Informationen über den Bürgerverein viele 
Besucher und führten zu angeregten Ge-
sprächen. 
Vermutlich dem schlechten Wetter gezollt 
waren die Besucherzahlen nicht so groß 
wie in den Vorjahren. Die Anzahl der Stän-
de war deutlich geringer als sonst und es 
wäre schön gewesen, wenn mehr Osdorfer 
Geschäfte sich beteiligt hätten.

Osdorf kocht über im Einkaufszentrum
Foto: Anke Thiele

Interessierte Besucher am Stand des BHV
Foto: Susanne Huesmann
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Guten Zuspruch fand unsere angebotene 
Tomatensuppe. Vielen Dank an die Köche. 
Auch unser neuer Kalender wurde an-
geboten. Sollten Sie diesen noch nicht 
erworben haben, können Sie ihn in der 
Schwanen-Apotheke im Dorf kaufen. Das 
Besondere im neuen Kalender sind die 
von Osdorfer Bürgern gemalten und ge-
stalteten Bilder, die den Kalender zum Ju-
biläumsjahr zieren. Wir bedanken uns auch 
bei allen Helfern, die an diesem Tag dem 
Hamburger Schietwetter trotzten und un-
seren Stand mit guter Stimmung vertreten 
haben.  Susanne Huesmann

Standbetreuer v.li.: Susanne Huesmann, 
Ursula Stange, Gerhard List, Jürgen Stange

Foto: Jan Huesmann

Adventskaffee auf dem Heidbarghof
Zunächst unser Dank an die Firma Wort-
mann für den sehr gut gewachsenen Tan-
nenbaum! In diesem Jahr habe ich ihn in 
Weiß und Silber geschmückt, eine – wie 
viele unserer Teilnehmer am Adventkaffee 
fanden – sehr hübsche Kombination. Lei-
der hatten wir dieses Mal keinen Baum auf 
dem Hof des Heidbarghofs. 
Auch in diesem Jahr ließ Herr Schönherr 
es sich nicht nehmen und brachte für je-
den Teilnehmer einen Schokoladen-Weih-
nachtsmann vorbei, worüber sich alle sehr 
freuten. Wir haben an jeden Platz einen 
gestellt, sodass wir eine schöne „Weih-
nachtsmannparade“ auf unseren Tischen 
hatten. Vielen Dank an Herrn Schönherr 
dafür!
Wie immer beim Adventskaffee waren 
die Tische hübsch eingedeckt mit weißen 
Tischtüchern, weihnachtlichen Tischläu-
fern, Weihnachtsservietten, Tannengrün, 
Kerzen und allerlei Dekoration. Auch Teller 
mit Keksen durften nicht fehlen.
Nach der Begrüßung durch Dr. Gerhard 
Jarms, in der er schon einmal auf die 
750-Jahr-Feier in Osdorf im Jahr 2018 
hinwies, wurden dann Stollen und Kekse 
gegessen und Kaffee getrunken und es 
wurde ausgiebig geklönt.
Auf der Diele sangen sich inzwischen die 
Kinder der 3. und 4. Klasse vom Schul-
chor der Schule Goosacker ein. Nach ei-

ner launigen Geschichte, die ich vorlas, 
kamen die Kinder zu uns in den Kuhstall 
und sangen, von ihrer Lehrerin Frau Lundi 
auf der Gitarre begleitet, insgesamt sechs 
Lieder. Drei Lieder waren auf Plattdeutsch, 
ein Lied sangen wir alle gemeinsam. Wir 
waren alle total begeistert und der Chor 
bekam sehr viel Applaus. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen Mitwirkenden!
Nach dem Chor haben wir dann noch alle 
gemeinsam einige Lieder gesungen, Ma-
rianne Menze las eine plattdeutsche Ge-
schichte vor und ich hatte noch eine kleine 
Geschichte, die zu der ersten passte. 
Es war eine sehr schöne Feier und viele 
Teilnehmer haben sich bei uns bedankt für 
den schönen Nachmittag. Auch ich möch-
te allen meinen Helfern ganz herzlich dan-
ken, die zum Gelingen dieser Feier beige-
tragen haben! 

Anke Thiele

Auftritt des Chores der Schule Goosacker
Foto: Anke Thiele
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Elisabeth Gätgens Stiftung, Langelohstraße 141
www.heidbarghof.de - E-Mail: heidbarghof@t-online.de

Bürozeiten: Dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr
(nicht während der Sommer- bzw. Winterpause)

Büroadresse: Heidbarghof (Eingang vom Wesselburer Weg aus),
Langelohstr. 141, 22549 Hamburg, Telefon: 040/800 84 36 Fax: 040/800 504 69

Freitag,  26. Januar 2018, 20.00 Uhr
Johann Hedin und Esbjörn Hazelius – Schwedische Folkmusik

Johan Hedin (Nyckelharpa, Mandoline) und Esbjörn Hazelius (Gitarre, Mandola, Geige 
und Gesang) sind Instrumentalisten und Musiker der absoluten Spitzenklasse. Hedin 
gilt als das große Vorbild auf dem schwedischen Nationalinstrument der Nyckelharpa 
und Hazelius ist mit einer so wunderbar warmen Bariton-Stimme gesegnet, die ihn zum 
führenden Folksänger Schwedens macht. Das Repertoire traditioneller Folk-Melodien 
ergänzen Hedin und Hazelius durch eigene, virtuose Kompositionen und gekonntes 
Songwriting. Beide waren und sind Mitglieder in unzähligen schwedischen Folkforma-
tionen. 
Weitere Infos unter: www.hazeliushedin.com
Eintritt 14 € / 10 € 

Samstag,  27. Januar 2018, 20.00 Uhr
Ilka Brüggemann und Lars-Luis Linek – 
Plattdeutsche Geschichten und Musik

Lars-Luis Linek und Ilka Brüggemann verbindet die Liebe zur plattdeutschen Sprache 
und der Sinn für originelle Geschichten. Beide lieben es, ihr Publikum zu unterhalten, 
wobei sie sich aufs „Vertellen“ und Musizieren konzentrieren. Linek sorgt mit seinem 
charakteristischen Mundharmonika-Sound für die Musik und Brüggemann für spannen-
de Geschichten über das Alltagsgeschehen, über Menschen und deren Marotten u.v.m.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend!
Eintritt 14 € / 10 €

Sonntag, 28. Januar 2018, 15.00 Uhr

Paul Klee
Kunst – Kaffee – Kuchen mit Veronika Kranich

Auch im neuen Jahr wird die Schauspielerin und Kunstinterpretin Veronika Kranich wie-
der ihre beliebte Reihe mit der Vorstellung berühmter Kunstmaler fortsetzen. 
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Todesfälle, Jubiläen, Adressänderungen – Bitte in eigener Sache
Unser Vorstandsmitglied Ralph Honheisser erlebt es leider hin und wieder, dass er 
zum Geburtstag eines Mitglieds mit einem Präsent vor der Tür steht und dann erfährt, 
dass das Mitglied schon seit längerem verstorben ist. Oder Geburtstagsgrüße kom-
men zurück mit dem Vermerk: Nicht zustellbar.

Nicht zustellbare Hefte kommen leider nicht zurück und Mitglieder, die eine Ehren-
mitgliedschaft haben, sind beitragsfrei, so dass wir es nicht immer erfahren, wenn 
Mitglieder versterben. 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihre Angehörigen versterben oder Sie von anderen 
Todesfällen erfahren. Auch um Mitteilung von Adressänderungen bitten wir dringend. 

Gern möchten wir unseren Mitgliedern auch zu schönen Ereignissen, wie z.B. zu 
Goldenen Hochzeiten gratulieren; dazu sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Sollten Sie 
davon Kenntnis haben, dass ein Mitglied des Bürger- und Heimatvereins Goldene 
Hochzeit oder ein anderes bedenkenswertes Jubiläum begeht, teilen Sie uns dies 
bitte auch mit. 

Vielen Dank!

Christiane Borschel

Paul Klee (1879-1940) gilt als ein sehr 
vielseitiger Künstler. Eher ein Einzelgänger, 
probierte er vom Expressionismus bis zum 
Surrealismus viele Stile aus. Seine Gemäl-
de wurden oft als verspielt bezeichnet, tra-
fen aber in Reduziertheit und Abstraktion 
den Kern der Zeit. Er suchte den Ursprung 
aller Dinge und erfand im Laufe seines Le-
bens eine Zeichensprache, die am Gegen-
ständlichen nicht mehr interessiert war.
Diese Veranstaltung beginnt mit Kaffee und 
Kuchen, im Preis inbegriffen, und dafür ist 
eine Voranmeldung erforderlich. Reservie-
rungen werden nur unter der Telefonnum-
mer 040/454062 (V. Kranich) oder per Mail 
(mail@veronikakranich.de) angenommen.
Näheres zur Vortragenden unter: www.veronikakranich.de
Eintritt 18 € für Kunstvortrag, Kaffee und Kuchen

Kartenvorverkauf im Elbe-Einkaufszentrum an der Information!
Bestellungen sind aber weiterhin möglich per E-Mail unter heidbarghof@t-online.de 
oder telefonisch unter 040/800 84 36 oder per Fax unter 040/800 50 469.
Es erfolgt nur eine Rückmeldung, wenn die Reservierung nicht klappt. 

Paul Klee: Katze und Vogel  
Museum of Modern Art, NY

Foto: Christiane Borschel
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SANITÄRTECHNIK + KLEMPNEREI
seit 1910

Langelohstraße 124 
22609 Hamburg (Osdorf)
Telefon 040 / 80 11 34 
Telefax 040 / 800 21 44

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012
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1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfOsdorf

1. Korrektur vom 13.12.2012

Roter Junge – ein Kriegskind in Hamburg
Autorenlesung

Ich möchte Sie gern auf eine Autorenle-
sung aufmerksam machen.

Harald Hinsch liest aus seiner Biografie: 
Roter Junge – ein Kriegskind in Ham-
burg.

Er schildert in seinem Roman den Feu-
ersturm vom Sommer 1943, den er als 
Sechsjähriger erlebt hat, und berichtet 
über den Hungerwinter 1946/47 und 
über die Jahre der Not zwischen dem 
Kriegsende und  Währungsreform.  

Detailverliebt und mitunter schmun-
zelnd werden die Ereignisse geschildert; 
der Roman spiegelt den Werdegang ei-
nes heranwachsenden und politischen 
Jungen wider. 

Termin: Montag, 15. Januar 2018, 19.00 
Uhr

Ort: Eidelstedter Bürgerhaus, Alte Elb-
gaustraße 12

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Musik im Ernst Barlach Haus im Jenischpark

„100 Jahre Bernstein“
Roman Gerber & Friends spielen Werke 

von Leonard Bernstein und Olivier Messiaen
Sonntag, 28.01.18, 18.00 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr), Karten 15 €, Schüler/Stu-
denten 5 €.
Kartenvorverkauf im Ernst Barlach Haus, Tel.: 782 60 85 – in der Buchhandlung 
Harder, Waitzsstraße 24, 22607 Hamburg und bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. 

www.buergerverein-osdorf.de
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Veranstaltungen des Loki Schmidt-Gartens
Ohnhorststraße, 22609 Hamburg-Osdorf, S-Bahn-Station Klein Flottbek

Tel.: 42816-476

Sonntagsführungen in der Tropengewächshausanlage am Dammtor
Oktober bis März jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat, 11.00 bis 12.00 Uhr
Teilnahme frei ! – Keine Anmeldung erforderlich.
Treffpunkt: Eingangshalle der Tropengewächshausanlage am Dammtor.

07.01.18 „Naturgemälde der Tropenländer“
21.01.18 „Von Lebenskünstlern und Extremisten“

Gärtnerisch-botanischer Abendvortrag
„Gärten Irlands“ 

Donnerstag, 11.01.18 im großen Hörsaal des Instituts für Allgemeine Botanik, Ohnhorst-
straße 18. Eintritt frei! Alle Interessenten  sind herzlich willkommen! Beginn:19.00 Uhr

Das von grüner Natur geprägte Irland hat für den Reisenden jede Menge in Sachen 
Pflanzen zu bieten. Wunderschöne Steilküsten, hügelige Landschaften und eine große 
Zahl attraktiver Parks.
Die Gärten Irlands sind vielleicht nicht so bekannt wie ihre Pendants in England oder 
Schottland, sind aber definitiv eine Reise wert. Von hochherrschaftlichen Anwesen über 
beeindruckende Arboreten bis hin zu botanischen Sammlergärten, die Spannbreite ist 
weit. Die vielen Niederschläge und das vom Golfstrom geprägte Klima sind optimal für 
Pflanzen aus aller Welt. Manche Gehölze, die in Norddeutschland allenfalls Strauchgrö-
ße erreichen, wachsen auf der „Grünen Insel“ zu wahren Giganten heran. Die bilderrei-
che Gartenreise führt einmal quer durch die Insel, vom nordirischen Mount Stewart bis 
zum abgelegenen Ilnacullin Garten auf Garnish Island im Südwesten der Insel.

Allgemeine Pflanzenberatung
Für Privatpersonen – Beratung frei!
Jeden Donnerstag, 13.00 – 15.00 Uhr; persönlich im Verwaltungsgebäude des Bota-
nischen Gartens (Zugang nur durch das Freigelände, Eingang in der Ohnhorststraße, 
HH-Osdorf) 
Oder zur oben genannten Zeit telefonisch unter 040/428 16-476

Verlag    Satz    Druck    kalenDer

Von der Vereins- bis zur 
Firmenzeitschrift

Ob Flyer oder Geschäftsausstattung

Markt 5 · 21509 Glinde 
Tel. 040-18 98 25 65
Fax: 040-18 98 25 66
info@soeth-verlag.de · www.soeth-verlag.de


